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Vereine intern – kurz notiert
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Pfingsten im Teutoburger Wald

111.- !

Paket 1 Anreise ab Donnerstag, den 9.6.11
2 Nächte im Doppelzimmer,
2 x Frühstücksbuffet, 2 x Abendessen, 
Karten- und Spielmaterial
Preis pP im Doppelzimmer 111.- €

Wie wäre es zu Pfingsten mit einem Kurz-
urlaub auf Gut Rothensiek? Sie erreichen uns
problemlos mit Auto oder Bahn. Erleben Sie

gesellige Tage in der Sommerfrische des
Teutoburger Waldes. Skat- und Rommé sind
natürlich mit von der Partie. Ich freue mich

auf Ihren Besuch, bis bald Ihre
Kunigunde Rakers

Reisen in guter Gesellschaft

Paket 2
wie Paket 1 mit 3 Nächten/HP 151.- €

Paket 3
wie Paket 1 mit 4 Nächten/HP 199.- €

Reisen in guter Gesellschaft
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 Der Jugendleiter Helmut Forth des LV 1 
 Berlin-Brandenburg ist zurückgetreten. Er 
ist nur noch für den DSkV für die Jugend-
arbeit zustän dig. Der LV 1 bedankt sich bei 
Helmut für die geleistete Arbeit. 
Neuer Jugendleiter beim LV 1 ist ab sofort 
Helmut Hagen. Er ist komm. bis zu den Neu-
wahlen vom Präsidium eingesetzt. Lieber 
Helmut, wir wünschen Dir bei diesem Amt 
alles Gute.

 Der ehemalige Präsident des LV 1, Dieter 
Braaz, lag wegen einer OP im Krankenhaus, 
ist zur Zeit zur Kur an der Ostsee. Lieber Die-
ter, wir wünschen Dir auf diesem Wege alles 
Liebe und Gute.

 Landesvereinspokal 2011 – die Auslo-
sung ist am Mittwoch, den 13.04.2011 in der 
Geschäftsstelle des DSkV um 18:00 Uhr. Das 
Präsidium des LV 1 würde sich sehr freuen, 
wenn viele Vereine daran teilnehmen.

 Der Skatfreund, Siegfried Messow, 
ist 40  Jahre im DSkV und beim LV 1 Berlin- 

Brandenburg. Der LV 1 gratuliert recht herz-
lich, wünscht viel Gesundheit und allzeit 
"Gut Blatt". Der Skatfreund liegt zur Zeit im 
Krankenhaus, auf diesem Wege die besten 
Genesungswünsche. 
Die Ehrung vom LV 1 erhälst Du, wenn Du 
wieder in Deinem Verein Be.A.Te., bist.

 Der Jugendliche Ramon Ott, Mitglied im 
Verein Jung & Älter, hat den ersten Grand 
ouvert seines Lebens gespielt. Mögen noch 
viele folgen, Deine Vereinskameraden gra-
tulieren.

 Blau-Weiß 83 hat ab sofort ein neues 
Spiellokal: Richard Dorper Krug, Richard-
platz 16, 12055 Berlin.

 Die Ladykracher laden ein zum Preis-
skat »Herren in Rock« – zu Gunsten der Kin-
der u. Jugend des LV 1 Berlin-Brandenburg – 
am 7. Mai 2011 im Columbia-Eck, Flughafen-
straße 84, Beginn 17:00 Uhr. 

Karl-Heinz Kühn  ...................... 1. SC Steglitz  ......................................  28.04.1936  ......... 75 Jahre

Jürgen Fleischer  ...................... Skat Team Berlin  ................................  25.05.1951  .......  60 Jahre

Joachim Wolfgang  .................. Ruhlebener Spitzbuben ...................  26.05.1951  .......  60 Jahre

Dieter Brüntrup  ...................... Alt Berliner Jungs  ............................. 01.04.1936  ......... 75 Jahre

Horst Guse  ............................... Karo 7 Linde  ...................................... 08.04.1936  ......... 75 Jahre

Hannelore Schindelmann  ..... Mainzer Höhe  .....................................  12.04.1951  .......  60 Jahre

Peter Blank  ............................... Eichel Daus  ......................................... 04.05.1941  ........  70 Jahre

Werner Posner  ......................... SC Müncheberg  ..................................  10.03.1951  .......  60 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 
Allen anderen Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.



Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!

Heute möchte ich Euch zwei Fälle vorstellen, 
frei nach dem Motto, wenn Zwei das Gleiche 
tun, ist es noch lange nicht das Selbe.
Mittelhand ist mit 44 Alleinspieler gewor-
den. Er nimmt den Skat auf, jedoch bevor 
er gedrückt hat, fallen dem Spieler in Vor-
hand zwei Karten sichtbar auf den Tisch. 
Der Alleinspieler verlangt nun, einen Grand 
ohne dreien als gewonnen angeschrieben 
zu bekommen.
Der herbeigerufene Schiedsrichter ent-
scheidet, dass dem Alleinspieler ein Spiel 
als gewonnen anzuschreiben ist, das unter 
Berücksichtigung des Reizwertes und ent-
sprechend seiner Karten gewonnen werden 
kann. 
Begründung: Auf Grund des begangenen 
Kartenverrats des Gegenspielers ist es dem 
Alleinspieler nicht zuzumuten, ein Spiel 
durchzuführen. Die Entscheidung darüber, 
welches Spiel gutzuschreiben ist, obliegt 
dabei aber nur einem herbeizurufenden 
Schiedsrichter. Ist der Alleinspieler mit der 
Entscheidung des Schiedsrichters nicht ein-
verstanden, muss er ein Spiel seiner Wahl 
durchführen und zwar mit allen Konse-
quenzen, die sich daraus ergeben können. 
Bieten die Karten des Alleinspielers nach 
Meinung des Schiedsrichters keine Gewinn-
chance, so ist ihm trotzdem ein Spiel gut-
zuschreiben, das der letzten Reizhöhe und 
der Zahl der vorhandenen oder fehlenden 
Spitzen entspricht.
Fall 2: Der Alleinspieler spielt den Karo Kö-
nig aus. Noch bevor die Karte liegt, fällt ihm 
das Pik As auf den Tisch. Die Gegenspieler 

erklären jetzt, damit habe der Alleinspie-
ler sein Spiel verloren. Was ist zu tun? Der 
herbeigerufene Schiedsrichter entscheidet, 
dass der Alleinspieler die versehentlich her-
aus gefallene Karte (Pik As) wieder aufneh-
men kann und das Spiel normal weiterläuft. 
Begründung: Bei der strittigen Karte han-
delt es sich eindeutig um eine versehentlich 
heraus gefallene Karte des Alleinspielers 
und nicht um eine ausgespielte Karte. Die 
Gegenspieler haben durch die Kenntnis die-
ser Karte höchstens einen Vorteil, keines-
falls aber einen Nachteil. Aus diesem Grund 
durfte der Alleinspieler die versehentlich 
heraus gefallene Karte ohne spielrechtliche 
Folgen wieder aufnehmen und das Spiel 
normal fortsetzen. Die Begründungen die-
ser beiden Fälle resultieren aus dem Punkt 
4.1.9 der ISkO.
Im Skat-Journal 1/2011 hatte ich den Punkt 
3.2.5 der ISkO näher erläutert, der da lautet: 
Ist bei mehr als drei Mitspielern der Abheber 
vorübergehend abwesend, darf der rechts 
neben ihm (dem Abwesenden) abheben – 
vorausgesetzt, der eigentliche Abheber hat 
sich das nicht ausdrücklich vorbehalten.
Nun kam eine Zusatzfrage an mich heran: 
Was ist zu tun, wenn der rechts vom Kar-
tengeber sitzende Mitspieler nicht abheben 
will? Darf dann der andere Mitspieler die-
se Aufgabe übernehmen? Nach Rückfrage 
beim Int. Skatgericht lautet die Antwort 
eindeutig – Nein! Die Spieler müssen also 
warten, bis der Tisch wieder komplett ist. 
Somit hoffe ich, dass hiermit auch dieser Fall 
eindeutig abgehandelt ist – oder?

In diesem Sinne – tschüß
CWS



39. OFFENER BERLIN-POKAL
 Für alle Skatspielerinnen und Skatspieler
Spieltag Sonntag, 03. Juli 2011
Veranstalter Landesverband Berlin-Brandenburg 
und Ausrichter im Deutschen Skatverband e.V. 

Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon 030.827032-45 /-46

Startberechtigung Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen 
Mannschaften und Einzelspieler

Spielort TÜV-Hochhaus, Alboinstraße 52,  
12107 Berlin-Tempelhof, Telefon 030.75621581

Konkurrenzen Mannschafts- und Einzelwertung

Startgeld Herren- und Damenmannschaften (je 4 Starter) 44.- € inkl. 
Kartengeld. Einzelspieler: 15.- € inkl. Kartengeld, Nachwuchs-
spieler bis 21 Jahre 8,- €. Mannschafts-Sonderwertung Start-
geld Herren und Damen zusätzlich je 20.- €,  
volle Ausschüttung Geldpreise 40%, 30%, 20%, 10%  
Die Siegermannschaft erhält zusätzlich den Wanderpokal

Preise 1. Preis: 700.- € 4. Preis: 200.- € 
 2. Preis: 400.- € 5. Preis: 100.- € 
 3. Preis: 300.- € 6. Preis:   50.- € 
… sowie weitere Preise und Pokale

Spiele Gespielt werden 2 x 48 Spiele nach der Internationalen Skat-
ordnung: 1. Serie 10.00 Uhr ; 2. Serie 13.00 Uhr 
Siegerehrung gegen 16.00 Uhr

Verlustspielgeld 1.- 3. verlorene Spiel je 0,50 €, jedes weitere verl. Spiel je 1,- €

Meldungen An die Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg 
 Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin, Meldeschluss: 27.06.11 
Telefon 030.827032-45 /-46, Fax 030.82703247 
eMail lv1bb@arcor.de 

Einzahlung Auf das Konto des LV 1 Berlin-Brandenburg bei der  
Sparkasse Berlin (BLZ 100 500 00) Konto 061 000 56 00

Sonstiges Rückfragen unter Telefon 0170.8019075 (Ralf Stroh)  
oder 030.7535596 (Jürgen Ball)

Anfahrt Autobahn A 100 Abfahrt Alboinstraße, dann noch ca. 800 m; 
S-Bahn Südkreuz, Bus 106 Haltestelle Egelingzeile 

Rauchfreie 
Veranstaltung



Am ersten Märzwochenende des Jahres 2011 tra-
fen sich 73 Damen und Herren im Ratskeller Zeh-
lendorf, um ihre Meister in drei Konkurrenzen zu 
ermitteln. Gleichzeitig gilt das Turnier als Quali-
fikation zur Einzelmeisterschaft des Landesver-
bandes am 21. und 22.Mai. In der Wertung Damen 
ging es allein um Meisterehren, da für die 11 Teil-
nehmerinnen 12 Plätze zur Verfügung standen. 
Die 44  Herren sollten sich um 32 Plätze streiten. 
Wesentlich enger ging es bei den Senioren zu, 6 
Plätze zur LEM bei 17 Meldungen! 
Die Damen spielten jedoch als ginge es um Alles. 
Mit wechselnden Tabellenführungen spielten sie 
den ersten Tag zu Ende. Gisela Lathwesen vom SC 
Barbarossa/Nullouvert 68 konnte den Sonntag 
über dann „Tisch eins Platz eins“ bis zur Sieger-
ehrung behaupten. Sie siegte mit 6680 Punkten 
vor Monika Schmidt vom 1.SC Steglitz e.V. und 
der drittplatzierten Helga Schuster von den Skat-
freunden 09, die den Ehrenpreis voller Stolz und 
Freude in Empfang nahm.
Der Meistertitel und die Qualifikationsplätze 
der Senioren waren hart umkämpft. Der spätere 
Meister, Dietrich Haak von den Skat Freunden 
Kute 85 hatte in der vierten Serie einen „Hänger“. 
Nur 300 Punkte aus dieser Serie waren wohl der 

Einzelmeisterschaft 2011
Verbandsgruppe Berlin-Brandenburg Südwest

Gisela Lathwesen – Dietrich Haak – Michael Gebel
frühen Sonntagsstunde geschuldet. Nach dem 
Mittagessen fand er wieder in die Spur des 1150er 
Schnitts, und konnte in der Summe 6267 Punk-
te auf seinem Konto aus 6 Serien á 40 Spielen 
verbuchen. Vizemeister, das frisch gebackene Eh-
renmitglied des DSkV, Joachim Maurischat vom 
1.SC Steglitz e.V. Der dritte Ehrenrang wurde von 
Bernd Raasch, BSG Visteon Asse belegt.
Den Herrenmeistertitel holte sich Michael Gebel 
vom SC Kiebitz 75. Seine „schlechteste“ Platzie-
rung im Turnier war der zweite Rang nach der 
ersten Serie. Strahlend nahm er den Siegerpokal 
als Belohnung für seine 7356 Punkte entgegen.  
Gefährlich nahe kam ihm in der Schlussrunde nur 
noch der auf Platz drei sitzende Ralph Börner vom 
SC Dahlem 71, der den Rückstand auf 55 Punkte 
verkürzen konnte und Vizemeister mit 7301 Punk-
ten wurde.  Bronze ging an Lutz Schöttler vom SC 
Lichterfelde 82. Weitere fünf Pokale wurden an 
die folgenden Platzierten ausgegeben.
Um 17:52 Uhr konnte die Veranstaltung nach ei-
nem wiedermal sehr pünktlichen und ruhigen 
Verlauf beendet werden. Die genaue Ergebnisliste 
kann unter Geschaeftsstelle@VG15.de angefordert 
werden.

Wolfgang Schutsch

6 2/20116

ErgEbnissE EinzElmEistErschaft 2011
DamEn             ±

rang name Vorname Verein Punkte

1 Lathwesen Gisela SC Barbarossa/Nullouvert 6680

2 Schmidt Monika 1.SC Steglitz e.V. 6274

3 Schuster Helga Skatfreunde 09 5426

4 Schlich Doris SC Dahlem 71 5234

5 Fischer Charlotte Skat-Club Lichterfelde 82 5214

6 Müllner Rosmarie Skat-Club Lichterfelde 82 5069

7 Kleinert Edith Skat Freunde Kute 85 5055

8 König Sabine 1.SC Zehlendorf 4913

9 Ozeir Petra SC Dahlem 71 4892

10 Heisinger Yvonne SC Berliner Assjäger 4875

11 Scherzer Jutta 1.SC Steglitz e.V. 4774
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sEniorEn
rang name Vorname Verein Punkte

1 Haak Dietrich Skat Freunde Kute 85 6267

2 Maurischat Joachim 1.SC Steglitz e.V. 5757

3 Raasch Bernd BSG Visteon Asse 5327

4 Schulz Joachim 1.SC Steglitz e.V. 5128

5 Adam Herbert Westhavelländer Asse 4957

6 Büttner Hans SC Spree-Luschen 4947

7 Raabe Peter SC Kiebitz 70 4770

8 Lecke Peter SC Barbarossa/Nullouvert 4572

9 Dietze Wolfhard Skat Freunde Kute 85 4541

10 Kibelka Heinrich BSG Visteon Asse 4384

11 Vollrath Hans-Peter SC Spree-Luschen 3852

12 Hagen Helmut BSG Visteon Asse 3495

13 Erdmann Helga SC Spree-Luschen 2794

14 Peter Hartmut Westhavelländer Asse 2240

15 Fröhlich Paul-Jürgen Westhavelländer Asse 1870

16 Rosenthal Kurt Westhavelländer Asse 1575

17 Meyer Karl-Jochen 1.SC Zehlendorf 890

hErrEn            ±
rang name Vorname Verein Punkte

1 Gebel Michael SC Kiebitz 70 7356

2 Börner Ralf SC Dahlem 71 7301

3 Schöttler Lutz Skat-Club Lichterfelde 82 6769

4 Friedrich Norbert SC Die Staufer Ritter 6767

5 Lange Detlef Lichterfelder Asdrücker e.V 6663

6 Werner Siegfried SC Die Staufer Ritter 6583

7 Fuchs Christian Skat-Club Lichterfelde 82 6569

8 Lorenz Gerd 1.SC Steglitz e.V. 6514

9 Zinke Carsten Skat-Club Lichterfelde 82 6437

10 Völkner Wolfram Skatfreunde 09 6159

11 Peinowski Stefan SC Kiebitz 70 6099

12 Wünsch Herbert Lichterfelder Asdrücker e.V 6022

13 Fleischmann Michael SC Kiebitz 70 5930

14 Gressin Kurt SC Die Staufer Ritter 5925

15 Schutsch Wolfgang Skat Freunde Kute 85 5909

16 Bialowons Harald Skat-Club Lichterfelde 82 5827

17 Einsporn Uwe BSG BVG Hof Cicero 5805

18 Werner Jürgen SC Barbarossa/Nullouvert 5756

19 Beyer Axel 1.SC Steglitz e.V. 5722

20 Golz Andreas Lichterfelder Asdrücker e.V 5706

21 Rottenau Horst SC Die Staufer Ritter 5697

22 Wolter Bernd Lichterfelder Asdrücker e.V 5690

23 Zaragewsky Andreas SC Die Staufer Ritter 5527

24 Cortese Angelo Skatfreunde 09 5484
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±            hErrEn
rang name Vorname Verein Punkte

25 Menzel Marco Skat-Club Lichterfelde 82 5454

26 Gerike Guido Westhavelländer Asse 5437

27 Tomporowsk Norbert Skat-Club Lichterfelde 82 5414

28 Saling Dirk SC Barbarossa/Nullouvert 5394

29 Maxelon Günter Skat Freunde Kute 85 5307

30 Längert Günter Skatfreunde 09 5279

31 Schulz Peter BSG BVG Hof Cicero 5001

32 Herrmann Thomas 1.SC Steglitz e.V. 4963

33 Blume Werner 1.SC Steglitz e.V. 4920

34 Wölfling Helmut SC Kiebitz 70 4869

35 Lehmann Günther Skat-Club Lichterfelde 82 4852

36 Ludwig Manfred Skatfreunde 09 4658

37 Sonnenberg Günter Skat Freunde Kute 85 4657

38 Bluhm Harald BSG Visteon Asse 4615

39 Bauwens Jörg Skat-Club Lichterfelde 82 4420

40 Kögel Ralph BSG Visteon Asse 4362

41 Ebert Frank Skat-Club Lichterfelde 82 4301

42 Plantiko Theo SC Barbarossa/Nullouvert 4066

43 Kögel Pierre BSG Visteon Asse 3883

44 Scherzer Ingo 1.SC Steglitz e.V. 2176
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mEi stEr-V izE-turniEr DEr Vg 18 am 15.01.2011
DiE bEstEn 12 tEilnEhmEr

rang name Verein Punkte

1 Franzen, Siegfried Frankfurt 3368

2 Fickel, Günther Zossen 2564

3 Jussait, Tony Zossen 2480

4 Vogel, Rainer Diepensee 2330

5 Klawikowski, Maik Frankfurt 2218

6 Lewin, Manfred SOS 2216

7 Mette, Fredy Diepensee 2209

8 Boschan, Willi Diepensee 2140

9 Vogel, Giesela Diepensee 2114

10 Rolfs,Peter Diepensee 2057

11 Ewers, Uwe Flakensee 2031

12 Ladwig, Birgit Eichwalde 2014

stand mannschaften gesamt nach 1. spieltag 2011 Verbandsliga Vg 18 am 13.03.11
Platz nr. mannschaft Ergebnis 1 Ergebnis 2 gesamt 1 + 2

1. H Niederlehmer SC 92 4356 4193 8549

2. K "Gemischter Haufen" Wünsdorf 3985 3629 7614

3. E SC Frankfurter Oderhähne 93 4036 2985 7021

4. C SC "Die Maurer" Diepensee III 3951 3067 7018

5. G SC "Die Mauerer" Diepensee IV 3165 3736 6901

6. L Lichtenower Skatbrüder 3030 3832 6862

7. F Senzig Ahoi 90 3631 3108 6739

8. B SC Stern Eichwalde II 3178 3523 6701

9. D SOS "Skat ohne Stess" 05 2805 3387 6192

10. A SC "Die Mauerer" Diepensee II 3946 1834 5780

Die besten 10 Einzelspieler Verbandsliga Vg 18 1. spieltag
Brauer, Klaus  Niederlehme x x x 1292 1418 2710

Heider, Margret  Niederlehme x x x 1299 1143 2442

Schulz, Wolfgang  Frankfurt   x 1300 1075 2375

Vogel, Heinz  Diepensee    1506 856 2362

Bublak, Friedrich  Diepensee x x x 1249 1037 2286

Reuter, Birgit  Wünsdorf    1127 984 2111

Ladwig, Birgit  Eichwalde x x  1268 826 2094

Honnens, Walter  Senzig x x x 1340 729 2069

Dietert, Manfred  Eichwalde x x x 1128 910 2038

Vogel, Rainer  Diepensee x x x 1196 797 1993
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hErrEn
Platz name Verein Punkte

1. Michael Gülzow KE 7.778

2. Roger Schwetzke KE 7.258

3. Dieter Brüntrup ABJ 7.085

4. Frank Seefeld KE 6.877

5. Frank Wiese MH 6.741

6. Stephan Strauch MF 6.514

7. Thomas Filla NJ 6.475

8. Reimund Alfert MH 6.375

9. Günter Tippner Spt 6.229

10. Mario Starick Sks 6.119

11. Bodo Geisler Sks 6.051

12. Michael Fricke Sks 6.040

13. Stefan Riedle G7 5.924

14. Hans-Günter Koch MH 5.922

15. Michael Fleschner KE 5.858

16. Lothar Treue KE 5.829

17. Uwe Hilgendorf NJ 5.724

18. Gerd Siebenhüner ABJ 5.599

19. Helmut Sron MH 5.540

20. René Reppe MF 5.365

21. Siegfried Streit ABJ 5.219

22. Jürgen Reichelt Sb 5.189

23. Andreas Gundrum NJ 5.145

24. Frank Pachur ABJ 5.052

25. Thomas Erling Sks 5.027

26. Werner Reinick ABJ 5.008

27. Hans-Joachim Greif RA/MJ 4.999

28. Uwe Kreß Spt 4.994

29. Frank Hödtke MF 4.948

Da mEn
Platz name Verein Punkte

1. Gudrun Riedle G7 3.374

2. Heike Wiese MH 3.329

3. Gabriele Jäckel Spt 2.923

4. Gabi Treue KE 2.403

5. Petra Pohl RA/MJ 2.205

6. Gerda Schröder LAD 2.145

7. Anita Schwarz S18 1.259

sEniorEn
Platz name Verein Punkte

1. Bernhard Schindelmann MH 3.687

2. Alfred Beilisch RA/MJ 3.419

3. Werner Theißen U58 3.346

4. Bernd Konieczka AA 2.842

5. Norbert Thoms MF 2.802

6. Lothar Hinz RA/MJ 2.634

7. Horst Gedrat KöA 1.867

8. Joachim Raum MF 1.523

Vg 17 EinzElmEi stErschaft 2011

30. Hans-Joachim Engel ABJ 4.875

31. Hansjörg Gärtner RA/MJ 4.762

32. Detlef Petroschka ABJ 4.521

33. Ahmad Omari Sb 4.463

34. Peter Tech G7 4.457

35. Andreas Sasse BW 4.428

36. Rüdiger Hönecke RA/MJ 4.403

37. Torsten Schmidt ABJ 4.292

38. Andreas Schild U58 3.693

39. Manfred Wilke S18 3.539
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7. Zossener Stadtpokal im Skat
Ausrichter & Stadt Zossen und der Skatclub „Grand Hand 98“,  
Veranstalter Schirmherrin Bürgermeisterin Frau Michaela Schreiber

Spieltag Ostermontag, den 25.04.2011 um 10:00 Uhr

Spielort Zossen, OT Dabendorf, Sporthalle Dabendorf, Jägerstraße 
Aus Glienick kommend in Dabendorf rechts abbiegen in die Jäger-
straße zum Gewerbegebiet (Depot). 
B 96 von Rangsdorf Richtung Zossen, bis Dabendorf, dort rechts 
abbiegen, in Richtung Glienick, über die Schranken und in Daben-
dorf hinter dem Blumencenter links abbiegen in die Jägerstraße 
zum Gewerbegebiet

Modus 3 Serien à 40 Spiele nach der Internationalen Skatordnung,  
Ausnahme: Eingepasst = Ramsch

 1. Serie 10.00 Uhr 
2. Serie ca. 13.00 Uhr 
3. Serie wird gesetzt, Beginn ca. 15:15 Uhr

Konkurrenz Einzelwertung 11,00 € Einsatz, zusätzlich Tandemwertung je 
Tandem 20.-€

Verl. Spiele 1.-2. Spiel = 0,50 €; 3.-4. Spiel = 1,00 €; 
ab dem 5. verlorenem Spiel 2,00 €

Berechtigung Offen für alle Skatspielerinnen und Skatspieler

Preise 1. Platz Gesamtwertung Pokal + 250,00 € (bei 100 Teilnehmern) 
Pokal + Geld für die beste Frau 
Pokal 1. Platz Jugend (bis einschließlich 18 Jahre) 
Preisgelder für die 2 Besten jeder Serie 
weitere Geldpreise bis zur vollen Ausschüttung der Startgelder

Anmeldung Bis 20.04.2011 bei Ralf Stroh, Telefon 0170.8019075 oder 
033702.61691 oder per Fax 033702.65645 oder per Mail an:  
stroh-waldstadt@t-online.de 
Anmeldung wird empfohlen, da Platzkapazität begrenzt! 
Im letzten Jahr spielten 128 Teilnehmer/-innen mit.



Reizen Sie doch mal
Ihren Tankwart!

Bequem und bargeldlos zahlen
Attraktive Zinsen für Guthaben auf Ihrem
Kartenkonto

Flexible Rückzahlung der monatlichen Rechnung
Sitzplatzreservierungen und Reiseversicherungen
für LBB�Goldkarten�Inhaber inklusive

Bestellen Sie jetzt die LBB�Kreditkarten unter:
www.lbb.de/kartendoppel
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und 2% Rabatt auf jede Tankfüllung.
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Am 19.02.2011 trafen sich 23 Jugend- und Nach-
wuchsspieler aus den Vereinen Grand Hand 98 
Zossen, Stern Eichwalde, Jung und Älter sowie 
den Visteon Assen in Thyrow zur Qualifikation 
für die Deutsche Schüler- und Jugendmeister-
schaft in Greifswald vom 10. bis 13.05.2011.
Als Betreuer waren Stephanie Drosdek, Sven  
Jenke, Bernd Raasch, Helmut Hagen und der 
Vize-Präsident des LV 1 Ralf Stroh vor Ort, der 
auch die Veranstaltung locker durchführte .
Den 23 Spielerinnen uns Spielern hat es sicht-
lich Spaß gemacht, denn es wurde mit großem 
Ergeiz gereizt und die meisten Spiele wurden 
auch gewonnen. Große Freude hatte ich auch 
an der jüngsten Teilnehmerin Samantha Bode 
von Grand Hand 98 Zossen, die mit 8 Jahren  
bei den Bambinis den 2. Platz belegte. Den 
1. Platz belegte ein „Neuling“ von den Viste-
on Assen, der mit 10 Jahren schon viel Spiel-
verständnis zeigte, hierzu Glückwünsche und 
immer ein Gut Blatt an Chris Oesterreich. Den 
3. Platz belegte Uta-Kassandra Ortmann von 
Grand Hand 98 Zossen. Allen Bambinis auf die-
sem Wege ein dreifaches Gut Blatt. Weiter so.
Bei den Schülern wurde Delaine Meißner 
von Grand Hand 98 Zossen mit einer glanz-
vollen Leistung Erste, Zweiter wurde hier Sa-

Bericht vom Qualifikationsturnier zur Deutschen Schüler- 
und Jugendmeisterschaft in Greifswald

muel Guenthardt von den Visteon Assen und 
letztendlich den dritten Platz erkämpfte sich 
Anja Ruthke von Jung und Älter, die eine gro-
ße Hoffnung für den Skat ist. Auch hier allen 
Schülern ein Gut Blatt und ein weiter so.
Bei der Jugend ging es ja schon wie bei den 
Alten zu, es wurde taktiert und gemosert und 
letztendlich setzte sich mit Können Tony Jus-
sait von Grand Hand 98 Zossen vor Gregor 
Dürre und Nico Schlüter von den Visteon As-
sen durch. Wie bei all den anderen auch hier 
an alle Jugendspielern ein Gut Blatt.
Bedanken möchte ich mich auf diesem Wege, 
für die sehr große Hilfe bei Stephanie Drosdek, 
Sven Jenke, Bernd Raasch und Ralf Stroh, die 
mit Rat und Tat den Jugendlichen zur Seite 
standen.
Ich würde mich freuen wenn alle 23 Nach-
wuchsspieler, die sich durch dieses Turnier 
qualifiziert haben, die Fahrt nach Greifswald 
mitmachen. Ich sehe eine große Chance, dort 
mit Euch die vorderen Plätze zu belegen. Ich 
hoffe auf 4 Meistertitel.
Mit sportlichem Gruß und immer ein Gutes 
Blatt
Helmut Hagen
komm. Jugendleiter des LV 1



1. Berliner Skatstube Cup 
am Samstag, den 13. August 2011

ausgerichtet durch das Team Skatstube.de 
mit Unterstützung des LV1 Berlin - Brandenburg des DSkV

am Samstag, den 13. August 2011 um 14 Uhr
im Haus des Betriebssportverband, Arcostr. 11-19 in 10587 Berlin 

Das Startgeld beträgt 10€, es werden 2 Runden á 48 Spiele gespielt.

Die garantierten Geldpreise sind: 1. Platz: 500 €
    2. Platz: 350 €
    3. Platz: 200 €
    4. Platz: 150 €
    5. Platz: 100 €

Zudem gibt es weitere Geld-/ und Sachpreise.

Das Verlustspielgeld beträgt für das 1.-3. Spiel 0,50 €, das 4.-5. Spiel 1 € 
und ab dem 6. Spiel 2 € je Spiel.

Anmeldeschluss ist der 11. August 2011 
Die  Anmeldung erfolgt über den LV1 Berlin, Telefon 030/ 82 703 246
Bankverbindung: Landesverband Bln.-Brandenburg,  
KTN 061 000 56 00 BLZ 100 500 00, Berliner Sparkasse 
oder die Skatstube auf www.skatstube.de/skatstube-cup 

Gut Blatt wünscht das Team Skatstube



Warme Küche von Donnerstag bis Montag von 11:00 bis 21:00 Uhr und nach Absprache

 Gaststätte 
Fernfahrer

zum Gaststätte 
Fernfahrer

zum 
 Gaststätte 

Fernfahrer
zum 

Dorfstraße 22 · 14974 Thyrow · Fon 033731.15374 · Mobil 0179.1139095 · Inh. Familie Niemsch 
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 Am 05.01.2011 fand in Perleberg der Meister-
pokal der VG 14 statt. Es nahmen 20 Spieler 

und 3 Spielerinnen aus 5 Vereinen teil (die 4 
Ranglistenbesten aus jedem Verein). Meister 

mEi stErPok al DEr Vg 14
rang name Verein Punkte

1 Rüdiger Stein Pritzwalker Asse 3979

2 Günter Back Stepenitz Könige Perleberg 3905

3 Burghard Blühtmann Prgnitzer Buben e.V. 2776

4 Thomas Bessert Havelberger Asse 3345

5 Armin Schwarz Stepenitz Könige Perleberg 3298

6 Rudi Drewnick Stepenitz Könige Perleberg 3052

7 Hardy Schlothauer Stepenitz Könige Perleberg 2959

8 Jan Ehlers Prgnitzer Buben e.V. 2914

9 Werner Meinschien Havelberger Asse 2845

10 Doris Ehlers Prgnitzer Buben e.V. 2808

11 Uta Leupacher Prgnitzer Buben e.V. 2739

12 Walter Schulz Havelberger Asse 2708

13 Günther Möller Pritzwalker Asse 2639

14 Kirsten Reinecke Pritzwalker Asse 2639

15 Silvio Schütte Prgnitzer Buben e.V. 2608

16 Manfred Pfeifer Reizende Buben Kyritz 2505

17 Wolfgang Deter Reizende Buben Kyritz 2344

18 Jürgen Thiede Stepenitz Könige Perleberg 1975

19 Ralf Messow Reizende Buben Kyritz 1805

20 Harry Ebel Pritzwalker Asse 1798

bei 3 x 48 Spielen wurde der Skatfreund Rüdi-
ger Stein von den Reizende Buben Kyritz mit 
3979 Punkten.  
Das Endergebnis:
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EinzElmEi stErschaft DEr Vg 13  gEsP iElt am 19./20.02.2011

hErrEn
nr. name Vorname Verein Punkte

1 Fleischer Jürgen Skat-Team 6.973

2 Kirschke K.-H. Dt. Haus Spandau 6.693

3 Stolze Roland Die Nordberliner 6.545

4 Preuß Wolfgang Moabiter Hut 6.439

5 Schwarz Sylvio SC 1. Märkische Vier 6.421

6 Nützmann Achim SC 1. Märkische Vier 6.413

7 Dietrich Gerhard Skat-Team 6.302

8 Schikore Heiko Moabiter Hut 6.197

9 Löper Dieter Ruhl. Spitzbuben 6.122

10 Pohl Wolfgang Schwarz-Weiß 81 6.077

11 Lachmann Rainer Nullouvert 76 6.005

12 Meyer Andreas Moabiter Buben 5.969

13 Unglaube Peter Schwarz-Weiß 81 5.851

14 Ziemer Frank Die Nordberliner 5.817

15 Kriesten Helmut Brieselang Ouvert 5.616

16 Nofz Michael Skat-Team 5.474

17 Barschdorf Joachim Schwarz-Weiß 81 5.327

18 Vehse Detlef Die Nordberliner 5.266

19 Döppelheuer Jens Schwarz-Weiß 81 5.008

20 Günther Thomas Moabiter Hut 4.915

21 Ganster Ingo Dt. Haus Spandau 4.888

22 Leonartz Werner Die Nordberliner 4.791

23 Sternbeck Reinhard Dt. Haus Spandau 4.654

24 Oberländer Jürgen Ruhl. Spitzbuben 4.575

25 Borchert Bodo Nullouvert 76 4.459

26 Colve Manfred Staakener Asse 4.230

27 Heining Detlef Ruhl. Spitzbuben 4.107

28 Joachim Wolfgang Ruhl. Spitzbuben 3.376

DamEn
nr. name Vorname Verein Punkte

1 Döpelheuer Gabi Schwarz-Weiß 81 3.524

2 Drosdek Susanne Contra 2000 3.184

3 Kiehne Carola Schwarz-Weiß 81 3.010

4 Eisenberger Alexandra Nullouvert76 2.791

5 Stolze Andrea Die Nordberliner 2.784

6 Meltendorf Ilona Dt. Haus Spandau 2.759

7 Doll-Habedank Katharina Moabiter Hut 2.659

8 Förster Andrea Contra 2000 2.325

9 George Gerlinde Dt. Haus Spandau 2.120

11 Cichosz Anita Schwarz-Weiß 81 1.693



Den Qualifizierten – 6 Damen, 22 Herren und 4 Senioren – wünschen wir viel Erfolg bei der 
Berliner Einzelmeisterschaft. Heinz Durstewitz

172/2011

sEniorEn
nr. name Vorname Verein Punkte

1 Lisowski Ernst Ruhl. Spitzbuben 5.581

2 Durstewitz Heinz Gem. Fördervein R'dorf 5.308

3 Wächtler Werner Skat-Team 5.092

4 Nitschke Erhard Be.A.Te. 5.038

5 Rost Peer Brieselang Ouvert 4.792

6 Opitz Reinhard Nullouvert 76 4.542

7 Galsterer Dieter Moabiter Buben 4.348

8 Brandenburg Detlev Die Nordberliner 4.341

9 Schaeske Johann SC 1. Märkische Vier 4.321

10 Frenk Lutz Skat Team 4.185

11 Groth Detlef Ruhl. Spitzbuben 3.634

12 Kern Ingo Ruhl. Spitzbuben 3.563

Die VG 18 hat gewählt
Ein eindeutiges positives Votum gaben die 
Vertreter der 11 anwesenden Vereine am 
30.01.2011 zur Mitgliederversammlung der 
VG 18 ihrem alten und neuen Präsidium.
Bis auf den bisherigen Vizepräsidenten und 
den Jugendwart wurde alle erneut gewählt. 
Neuer Vizepräsident wurde Uwe Evers vom 
MSV Flakensee 03. Ein neuer Jugendwart wur-
de nicht besetzt, da die Nachwuchsarbeit in 
Abstimmung mit den derzeitigen beiden Ver-
einen in Eichwalde und Zossen direkt über die 
Vereine geleitet wird.

Als Präsident wurde wiedergewählt Ralf Stroh 
(Zossen), als Damenreferentin Annegret Bo-
schan (Eichwalde), als Schatzmeister Volker 
Petermann (Eichwalde), als Spielleiter Siegfried 
Franzen (Frankfurt) und als Internetbeauftrag-
ter Bernfried Bartel (Frankfurt).
Alle Abstimmungen waren einstimmig. Dies 
zeigt, was auch die Berichte der Präsidiums-
mitglieder zum Ausdruck brachten, dass die 
Verbandsgruppe 18 mit ihrem Präsidium zu-
frieden war und dass das Präsidium weiter-
hin das Vertrauen seiner Vereinsmitglieder 
genießt. Ralf Stroh

Bei Frauen soll man sich keine falschen  
Hoffnungen machen.  
Es genügt schon, wenn man sich die  
richtigen macht.
Sacha Guitry
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lanDEsliga staffEl c 2011 – 1. sPiEltag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 B 01.17.015 Eichel Daus I 12.643 08:01

2 H 01.11.006 Weißenseer Buben I 13.059 07:02

3 P 01.11.034 Herz As e.V. Eberswalde I 12.586 06:03

4 D 01.17.038 www.skatstube.de I Berlin 11.380 06:03

5 T 01.18.008 S.o.S. 05 Skat ohne Streß I 11.912 05:04

6 E 01.11.031 Barnimer Luschen I 11.886 05:04

7 S 01.18.017 SV "Die Maurer" Diepensee I 12.291 04:05

8 C 01.11.003 Jung & Älter I 11.904 04:05

9 R 01.17.031 Mainzer Höhe I 11.423 04:05

10 A 01.18.004 Booßener Buben 06 I 11.128 04:05

11 J 01.11.011 Sei Ruhig 58 e.V. I 11.020 04:05

12 M 01.11.023 Parkblick Asse Lichtenberg e.V. I 10.954 03:06

13 L 01.18.011 SC Stern Eichwalde I 10.877 03:06

14 N 01.17.016 Stilbruch Erkner I 10.730 03:06

15 K 01.11.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I 10.486 03:06

16 F 01.18.015 MSV Flakensee 03 I 9.809 03:06

lanDEsliga staffEl b 2011 – 1. sPiEltag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 R 01.13.015 Brieselang Ouvert II 11.857 08:01

2 K 01.15.012 1. SC Zehlendorf I 11.962 07:02

3 N 01.16.001 1. RSV Westh.. Asse Rathenow I 11.861 07:02

4 A 01.17.012 Berliner Bären I 11.232 07:02

5 C 01.11.006 Weißenseer Buben II 11.574 06:03

6 S 01.11.025 Kiek Inn Buben I 11.131 06:03

7 M 01.11.017 Reiz An Berlin II 10.509 05:04

8 T 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. II 10.329 05:04

9 D 01.17.031 Mainzer Höhe II 10.695 04:05

10 L 01.17.036 Alt-Berliner Jungs II 10.233 04:05

11 B 01.17.018 Elbe-E.-Trümpfe Bad Liebenw. I 10.662 03:06

12 F 00.00.000 BSG Visteon Asse I 10.604 03:06

13 E 01.17.028 Karo einfach II 10.570 03:06

14 J 01.17.034 SK Universum 58 I 9.175 02:07

15 P 01.17.024 Goldene 7 I 9.837 01:08

16 H 01.18.015 MSV Flakensee 03 II 9.482 01:08

lanDEsliga staffEl a 2011 – 1. sPiEltag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 J 01.15.010 Dahlem 71 I 13.321    08:01

2 F 01.13.037 SC 1. Märkische 4 I 12.783    07:02

3 H 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. II 12.317    06:03

4 A 01.14.008 Stepenitz-Könige I Perleberg 11.921    06:03

5 K 01.16.001 1. RSV Westh. Asse Rathenow II 11.403    05:04

6 M 01.13.010 Deutsches Haus Spandau II 11.259    05:04

7 T 01.13.026 Ruhlebener Spitzbuben I 10.817    05:04

8 B 01.13.013 Die Havelfüchse I 11.063    04:05

9 S 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II 10.949    04:05

10 L 01.13.018 Moabiter Hut I 10.790    04:05

11 E 01.14.007 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" BRB I 10.696    04:05

12 P 01.13.015 Brieselang Ouvert I 10.892    03:06

13 D 01.15.035 BSG BVG Hof Cicero I 10.289    03:06

14 R 01.15.018 Lichterfelde 82 II 9.744    03:06

15 C 01.15.025 Kiebitz 70 I 8.983    03:06

16 N 01.13.029 Null ouvert 76 II 9.426    02:07

obErliga 2011 – 1. sPiEltag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 H 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain Berlin II 13.455 09:00

2 W 01.17.001 Müggelheimer Flöten I 13.625 08:01

3 L 01.17.017 Die Schwachspieler I 12.715 08:01

4 J 01.18.016 Grand Hand 98 I Zossen 12.511 08:01

5 M 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I 11.860 07:02

6 N 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I 12.000 06:03

7 A 01.14.004 Havelberger Asse I 12.242 05:04

8 K 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I 10.741 05:04

9 P 01.17.028 Karo einfach I 11.437 04:05

10 V 01.18.019 Skatclub Müncheberg I 11.276 04:05

11 X 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I 10.302 04:05

12 S 01.17.002 SG Rudower Asse/Mauerjungs I 9.338 04:05

13 F 01.00.002 Prignitzer Buben I 9.881 03:06

14 T 01.13.041 Die Nordberliner I 9.730 03:06

15 R 01.13.029 Null ouvert 76 I 8.983 03:06

16 B 01.11.017 Reiz An Berlin I 10.459 02:07

17 C 01.18.002 SC Frankfurter Oderhähne 93 I 10.132 02:07

18 E 01.17.009 Neuköllner Jungs II 9.874 02:07

19 D 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker Berlin II 9.067 02:07

20 U 01.15.015 SC Barbarossa/Nullouvert 68 II 9.905 01:08

Mannsch. D: 2 Spieler saßen 3. Serie falsch, Punkte genullt, 1 WP weniger, R + 1 WP



Tandem-Zwischenrunde LV 1 BB
Termin Sonnabend den 30. April 2011
Ort Haus des Betriebssportverbandes, Arcostr. 11-17, 10587 Berlin

Beginn 11:00 Uhr

Modus 3 Serien à 48 Spiele nach der ISkO 

jedes verlorene Spiel kostet 1,00 €

Teilnehmer Jede Mannschaft, die sich in der Vorrunde der VG´en quali-

fiziert hat. 

Es qualifizieren sich zur Deutschen Tandemmeisterschaft 

30 % der Teilnehmer der Zwischenrunde, sie findet am  

6. und 7. August 2011 in Bonn im Hotel Maritim,  

Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 1 statt.

 Das Präsidium

192/2011 191/2010

DiE bEstEn EinzElsPiElEr
Platz name Verein Punkte

1. Heinz G. Scheffler SC Schollenjungs 4.460

 2.   Bernd Thumeyer 1. MSC 3.786

 3. D. E. Pieck Karo 7'89 3.733

 4. Gerhard Dietrich Skat-Team II 3.536

VErbanDsl iga DEr 13
Platz Verein Punkte

1 Staakener Asse 12.739

2 1. M.S.C. 12.690

3 Karo 7'89 12.168

4 SC Schollenjungs 11.634

5 Skat-Team II 10.950

6 Prignitzer Buben III 10.263

7 Prignitzer Buben IV 10.159

8 BSG Transport und Verkehr 8.061

 Mit der geringsten Teilnahme seit Beste-
hen der Verbandsgruppe 13 begann am 

13. März die Liga-Saison. Am 1. Spieltag waren 6 
(sechs!) Mannschaften und 2 Gäste-Teams aus 
der VG 14 erschienen. Da die Teilnehmer der 
Prignitzer Buben fast ausschließlich Berliner 
sind, wurde ihnen die Teilnahme in unserer 
VG ermöglicht. 
Die geringe Teilnehmerzahl hat natürlich die 
Konsequenz, dass es nur einen Aufsteiger 
geben wird. Nach den ersten 3 Serien haben 
sich die hohen Favoriten bereits an die Spit-
ze der Tabelle gesetzt. Aus dem 
erwarteten Dreikampf hat sich 
das Team von BSG Transport und 
Verkehr bereits verabschiedet, da 
es nur mit 3 Spielern antrat.

Nächster Spieltag: 10. April 2011

Heinz Durstewitz





Nichtraucher- 

Veranstaltung

Ausschreibung zur Landes-Skat-Einzelmeisterschaft 2011
Qualifikation zur Deutschen Skat-Einzelmeisterschaft 2011

Ausrichter LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V. 

Spielort Haus des Betriebsports, Arcostraße 11-17, 10587 Berlin

Konkurrenzen Einzelwertung für Damen, Herren, Senioren ( ab 60 Jahre ) und Junioren.

Spielmodus 8 Serien à 48 Spiele für Damen und Herren, 8 Serien à 40 Spiele für Senioren.  
6 Serien für Junioren.  
Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder des DSkV e.V. Gemeldete Damen, Herren und Senio-
ren müssen sich in den Vorrunden der Verbandsgruppen qualifiziert haben. Eine Übertragung 
der Startberechtigung auf andere ist nicht zulässig! Ohne Qualifikation sind die LV-Meister von 
2010 und die Goldnadelträger des DSkV teilnahmeberechtigt.

Termine Sonnabend, 21. 05. 2011 1. Serie um 11.00 Uhr  
Sonntag, 22. 05. 2011 5. Serie um 10.00 Uhr 

 Über den Beginn der weiteren Serien werden die Teilnehmer während der Meisterschaft in-
formiert. Das Zeitlimit beträgt zwei Stunden. Bei allen Konkurrenzen wird ab der 5. Serie nach 
dem jeweiligen Punktestand gesetzt. Die Startkarten sind an beiden Tagen von jedem Teil-
nehmer selbst unter Vorlage des Spielerpasses bis 5 Minuten vor Beginn der 1. bzw. 5. Serie ab-
zuholen. Späteres Erscheinen zur 1. Serie schließt von der Teilnahme aus. Die freigewordenen 
Plätze werden unter den anwesenden Ersatzspielern ausgelost!

Siegerehrung Sonntag, den 22.05.2011 gegen 19.45 Uhr

Startgeld Das Startgeld für Damen, Herren und Senioren in Höhe von 12,00 € für Junioren 6,00 € (ein-
schließlich Kartengeld) ist von den Verbandsgruppen komplett bargeldlos auf eines der Kon-
ten des LV 1 Berlin-Brandenburg bis spätestens 06.05.2011 einzuzahlen. Für verlorene Spiele 
werden je 0,50 €, ab dem 4. Spiel je 1,00 € abgerechnet (Junioren die Hälfte).

Startmeldungen Die Startmeldungen sind schriftlich bis zum 03.05.2011 über die Verbandsgruppen an die 
 Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstr. 52, 12163 Berlin zu senden. Die Ver-
bandsgruppen haben die Vollzähligkeit ihres Teilnehmerfeldes ( Ersatzspieler ) zu gewährleis-
ten. Neben den Vor- und Zunamen ist auch die Vereinszugehörigkeit mit anzugeben. Ersatz-
spieler sind zu keiner Serie zulässig! Nach Ende des ersten Spieltages kann man sich zu jeder 
Serie gegen ein Verzicht-geld von 10,00 € vom Turnier freikaufen. Es gilt die Wettspiel- und 
Turnierordnung des LV 1 Berlin-Brandenburg.

Allg. Hinweise Da wir die Auswertung per Computer durchführen, haben die ausgehändigten Startkarten nur 
eine Kontrollfunktion für die Teilnehmer/innen. Die Startkarten brauchen weder abgezeichnet 
noch abgegeben zu werden. Eventuelle Tippfehler, die zu einer Ergebnisverschlechterung oder 
-verbesserung führen, werden erst zur nächsten Serie korrigiert. Die Spieler/innen haben den 
ihnen zugeordneten Platz einzunehmen und zu spielen. Fehler in der Auswertung sind direkt 
bei der Spielleitung zu melden. Reklamationen von Teilnehmer/innen werden nur bis spätes-
tens 1 Stunde nach Aushang der Ergebnisliste angenommen. 
Nach Abgabe der Spielliste müssen alle Spieler/innen die Spielstätte verlassen. Wer hiergegen 
verstößt, dem wird sein letztes Serienergebnis gestrichen (Minus-Serie verdoppelt). Im Wieder-
holungsfall: Ausschluss aus dem Turnier. In Bezug auf zu viel Alkoholgenuss gelten ebenfalls 
die vorgenannten Kriterien.

 Das Präsidium



22 2/2011

Impressum 
Herausgeber: LV 1 Berlin-Brandenburg, Telefon 030.827032-45 /-46. Redaktion LV 1: Dieter Galsterer, Telefon 030.7521489.  
Anzeigen: LV 1 Berlin-Brandenburg. Layout: Hubertus Neidhoefer, Telefon 030.84309146, Fax -47, hubertus.neidhoefer@t-online.de. 
Druck: Jäger Medienzentrum, Telefon 030.269397-0.  
Artikel die mit vollem Namen unterzeichnet sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder; sie behält sich gram-
matische und stilistische Änderungen vor.



232/20115/2010



24 2/201124 1/2010 

lanDEsEinzElmEistErschaft DEr Vg 11
hErrEn

rang name Vorname Verein 1. serie 2. serie 3. serie 4. serie 5. serie 6. serie gesamt

1 Schmidberger Mathias 1. SC Marzahn  1.403  1.025  1.474  1.112  1.083  1.430  7.527

2 Lutz Matthias Weißenseer Buben  1.292  1.109  1.659  1.273  1.060  801  7.194

3 Meyer Manfred Reiz An  1.589  1.107  1.406  921  1.394  640  7.057

4 Deichgräber Ulli Kiek Inn Buben  1.792  969  235  1.406  1.321  1.119  6.842

5 Falk Ingo Weißenseer Buben  1.276  1.076  1.667  659  962  1.131  6.771

6 Apenburg Bernd SC Windmühle  763  1.273  1.378  931  780  1.434  6.559

7 Schröder Michael 1. SC Marzahn  923  996  1.278  479  1.644  1.169  6.489

8 Huget Andreas 1. SC Marzahn  725  1.152  804  1.478  1.080  1.098  6.337

9 Simon Olaf Reiz An  1.258  1.066  1.164  917  472  1.277  6.154

10 Achtenhagen Frank 1. SC Marzahn  897  1.141  832  727  1.269  1.142  6.008

11 Müller Klaus 1. SC Zepernick  1.332  1.482  582  1.434  568  581  5.979

12 Piltz Rudi Kiek Inn Buben  538  1.044  1.298  1.367  1.004  553  5.804

13 Much Mathias Kiek Inn Buben  982  1.365  109  885  1.137  1.275  5.753

14 Falk Norbert Ohne Elfen Fridrichshain  799  816  812  964  892  1.403  5.686

15 Missal Marco Kiek Inn Buben  1.251  872  1.052  904  756  839  5.674

16 Naumann Henry Ohne Elfen Fridrichshain  1.018  1.225  753  1.287  451  864  5.598

17 Hinte Hans-J 1. SC Marzahn  1.030  784  1.103  666  819  1.170  5.572

18 Engelhardt Wolfgang Barnimer Luschen  1.110  630  801  1.072  594  1.238  5.445

19 Schott Günter Ohne Elfen Fridrichshain  640  907  991  837  1.441  554  5.370

20 Kuball Tino Ohne Elfen Fridrichshain  1.146  962  225  1.136  888  976  5.333

21 Berchner Andre Grand Hand 69 e.V.  623  1.398  748  1.060  1.256  216  5.301

22 Hoedt Michael Ohne Elfen Fridrichshain  833  493  1.142  1.010  692  1.092  5.262

23 Drexler Rene 1. SC Marzahn  982  641  684  731  1.356  834  5.228

24 Räbiger Klaus 1. SC Marzahn  799  1.232  113  957  779  1.206  5.086

25 Grasnick Jürgen Kiek Inn Buben  1.041  922  956  891  331  888  5.029

26 Achtenhagen Andre 1. SC Marzahn  655  1.239  714  1.056  677  588  4.929

27 Freiberg Gerd Ohne Elfen Fridrichshain  843  715  1.184  590  663  919  4.914

28 Dahne Siggi 1. SC Zepernick  919  1.406  314  512  680  923  4.754

29 Raettig Reiner Herz As Eberswalde  1.174  818  835  708  885  188  4.608

30 Deckwerth Klaus Reiz An  859  114  862  1.112  629  1.027  4.603

31 Schneider Michael Reiz An  946  756  650  663  1.076  451  4.542

32 Flucke Thilo 1. SC Marzahn  863  925  786  976  397  567  4.514

33 Mattick Ingolf Reiz An  636  826  875  580  251  884  4.052

34 Schütze Tonio Reiz An  792  579  369  -  1.740

35 Dietrich Peter 1. SC Marzahn  1.115  479  -  -  1.594

36 Mertin Klaus Ohne Elfen Fridrichshain  392  582  -  -  974



252/2011 251/2010

sEniorEn
rang name Vorname Verein 1. serie 2. serie 3. serie 4. serie gesamt

1 Przygode Reinhard 1.SC Marzahn  979    1.432    1.240    1.191    4.842   

2 Neltner Heinz-J. SC Windmühle 1416 950 653 1611  4.630   

3 Brocks Egon 1. SC Marzahn  789    1.179    1.050    1.363    4.381   

4 Linke Bodo 1.SC Marzahn  848    1.293    1.091    1.021    4.253   

5 Pfützner Peter Weißenseer Buben  1.203    819    922    1.097    4.041   

6 Dunst Rudi Jung & Älter 709 1393 1320 574  3.996   

7 Tille Wolfgang 1.SC Marzahn  933    594    1.422    622    3.571   

8 Wunner Christa Jung & Älter 1512 814 386 837  3.549   

9 Stegemann Peter 1.SC Marzahn  312    1.213    722    849    3.096   

10 Grunheit Heinz Weißenseer Buben  567    645    739    568    2.519   

DamEn
rang Verein

1 Idel Marina SC Windmühle  1.226    754    1.016    1.058    4.054   

2 Fischer Margit 1.SC Marzahn  1.257    762    542    1.251    3.812   

3 Schulz Marlies 1.SC Marzahn  1.201    688    931    782    3.602   

4 Krämer Jana Weißenseer Buben  732    941    809    950    3.432   

5 Missal Ramona Kiek Inn  538    1.324    878    554    3.294   

6 Röhle Melitta Ohne Elfen Fridrichshain  514    671    746    822    2.753   



Der Skatverein Deutsches Haus Spandau  
sagt Tschüss zu seinem Mitglied

DiDi (GeorG) Dietrich
Mit 55 Jahren verstarb er plötzlich und unerwartet. Alle Skat
brüder und schwestern Deines Vereines sind sehr traurig und 
werden Dich nicht vergessen. Die VG 13 und der LV 1 Berlin
Brandenburg trauern auch um den Verstorbenen. 

Dieter (Bulli) lesekruG
verstarb plötzlich und unerwartet am 29.12.2011 im Alter von  
61 Jahren. Vor ein paar Monaten verstarb seine geliebte Ehefrau, 
nun sind sie wieder vereint.  
Mit Bulli verliert die Skatszene  einen sehr beliebten Menschen 
und Skatfreund. Dieter, wir werden Dich vermissen. In tiefer 
Trauer sein Verein, „Die Nordberliner“, die VG 13 und der LV 1 
BerlinBrandenburg. Unser Mitgefühl gehört seinen Töchtern.

* 14.11.1959 † 01.02.2011

Volker schmiDt
Mit großer Bestürzung über seinen Tod und 
tiefer Trauer über diesen schweren Verlust, 
 gedenken das Präsidium der  Verbandsgruppe 
18, alle Mitglieder der VG, der LV 1 und 
 besonders die Mitglieder des Vereins „Booßener Buben 06“ 
unserem Skatfreund Volker Schmidt.

Unser Skatfreund

tom AlBer
ist im Alter von nur 47 Jahren nach kurzer, 
schwerer Krankheit am 02.03.2011 verstorben. 
Tom, war ein liebenswerter, netter Mensch 
und Skatspieler. Tom wir werden Dich sehr 
vermissen. In tiefer Trauer sein Verein Barbarossa/Nullouvert, 
die VG 15/16 und der LV 1 BerlinBrandenburg.  
Unser Mitgefühl gehört seiner Familie und seiner Sabine.
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Den Siegern winken  
Geldpreise und Medaillen

 03.05.11 Ruhlebener Klause, Ruhlebener Straße 2,  
13507 Berlin, Telefon 35389500

 10.05.11 Deutsches Haus, Ruhlebener Straße 15,  
13597 Berlin, Telefon 0176/23603078

 17.05.11 Seetank, Seestraße 37,  
13353 Berlin, Telefon 45310890

 24.05.11 Spandauer Bierbrunnen, Klosterstraße 5,  
13581 Berlin, Telefon 53678417

 31.05.11 Wirtshaus am Fließ, Berliner Straße 21,  
13467 Berlin, Telefon 40508134

 07.06.11 Kühnemanns Sportlertreff, Kühnemannstraße 52,  
13409 Berlin, Telefon 0179/9194491

 14.06.11 Buschhütte, Wittkensteiner Weg 21,  
13583 Berlin, Telefon 3724929

 21.06.11 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Straße 29,  
10585 Berlin, Telefon 34709065


